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Anschläge wegen Armeeoffensive
Peschawar. Bei einem Selbstmordanschlag im Nordwesten Pakistans sind elf
Menschen getötet worden. Der Attentäter fuhr nach Angaben der Polizei am
Samstag mit seinem mit Sprengstoff beladenen Auto an einen Kontrollpunkt in
der Provinzhauptstadt Peschawar. Als Polizisten das Fahrzeug überprüfen
wollten, löste der Mann die Explosion aus. Unter den Todesopfern waren auch
zwei Polizisten sowie eine Frau.Die Anschläge stehen offenbar in
Zusammenhang mit einer Offensive der Regierungstruppen gegen islamische
Rebellen in Südwasiristan. Ministerpräsident Yusuf Raza Gilani erklärte, die
Attentate würden die Armee nicht stoppen.

Mehr als ein Dutzend Angreifer eröffneten am Sonntag das Feuer auf das Haus
eines Bürgermeisters südlich von Peschawar, wie die Polizei mitteilte.
Sicherheitskräfte hätten zurückgeschossen und drei der Angreifer getötet. Die
übrigen Militanten seien entkommen. (AFP/jW)
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